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Vereine und
Organisationen

Versicherungsschutz
Die baden-württembergischen Sportver-
bände haben mit der Sportversicherung
den Unfall- und Haftpflichtschutz für an
Sportangeboten teilnehmenden Asyl-
bewerbern und Flüchtlingen vereinbart.
Der Schutz beginnt mit dem Betreten
der Sportstätten und endet mit deren
Verlassen. Kein Versicherungsschutz
besteht als Zuschauer/Besucher von
Sportveranstaltungen.
Kosten entstehen den Vereinen dadurch
nicht. Sie müssen solche Teilnehmer
auch nicht melden. Im Schadensfall
muss die übliche Meldung an das Versi-
cherungsbüro erfolgen.
Für nicht diesem Personenkreis zugehö-
rige Teilnehmer sollte dagegen eine so
genannte Nichtmitgliederversicherung
vorhanden sein. www.arag-sport.de .

Arge-Sitzung
Am Dienstag, 13. Januar, treffen sich die
Vertreter/innen der Sportvereine zu ak-
tuellen Informationen. Die Einladungen
hierzu sind noch vor den Weihnachtsta-
gen versandt worden. Diesmal geht es

vor allem um die Veranstaltung am 6.
März in der Schlossgartenhalle, wo die
Vereine erfahren werden, was die Schu-
len im Sportunterricht machen und um-
gekehrt die Schulen, welche Sportan-
gebote es und wo gibt. Mit Beispielen,
Aktionen und Fördermöglichkeiten. Die
Zusammenkunft in der FVA-Gaststätte
„Zum kleinen Griechen“ in Bruchhausen
beginnt um 19:30 Uhr.

SSV Ettlingen 1847 e.V.
Neue Kurse
Zumba ab Freitag 16.1. um 19:30 Uhr
10 Stunden
jeweils im neuen Gymnastikraum der
Wilhelm-Lorenz-Realschule
Kursgebühren: Mitglieder 20 Euro,
Nichtmitglieder 50 Euro
Anmeldung in der SSV Geschäftsstelle,
Kronenstr. 2, 77121 oder
info@ssv-ettlingen.de

Lauftreff Ettlingen
Südpfalz-Cross der LG Rülzheim
(20. Dezember)
Vier Tage vor Heiligabend hat die LG
Rülzheim noch die Helfer mobilisieren
können, um den Crosslauf zu organi-
sieren. Es wurden für die Jugendlichen
1100 m, 2300 m und 3400 m angebo-
ten. Für die Erwachsenen gab es 4600
m über 3 Runden und 9100 m in 6 Run-
den zu laufen. Von den 172 Läufer(innen)
haben viele Läufer an beiden Distanzen

teilgenommen. Erst in der letzten Phase
gab es etwas Regen.

Lauftreff-Ergebnisse 4600-m-Crosslauf:
Name Zeit AK Rang
Schwarzwälder,
Oliver

18:50 M40 6

Schwarz, Jochen 19:33 M40 8

1. Knielinger Rennerei
(28. Dezember)
Der TV Knielingen hatte kurzfristig seine
erste „Rennerei“ über 7,5 km und 3,8
km Walking angeboten. 95 Läufer und
19 Walker folgten dieser Einladung, ob-
wohl es kalt und rutschig war. Auf eine
Altersklassenwertung wurde verzichtet.

Lauftreff-Ergebnisse 7,5 km:
Name Zeit AK Rang
Frenzel, Markus 35:10 MVL 23
Maier, Rolf 36:35 MVL 31
Kiefer, Inge 55:01 WVL 23

27. Int. Forcheimer Silversterlauf
(31. Dezember)
Die Wetterbedingungen dieses Klassi-
kers am Silvestertag waren eine echte
Herausforderung, denn der Lauf glich
mehr einem Crosslauf als einem nor-
malen Volkslauf. Der FV Sportfreunde
Forchheim musste sich deshalb mit 446
Teilnehmern begnügen, das sind 259
weniger als in 2013. 8 Läufer(innen) des
Lauftreffs gingen zum Ende der Lauf-
saison an den Start. Gerhard Wipfler
wurde 1. seiner Altersklasse M70, Inge
Kiefer 2. in der W65 und Wolfgang
Ullrich 3. in der M70. Gratulation zum
gelungenen Jahresabschluss.

Lauftreff-Ergebnisse 10 km:
Name Zeit AK Rang
Frischmann,
Friedrich

46:00 M50 15

Günther, Markus 48:38 M50 27
Lauinger, Siegfried 55:53 M55 20
Franke, Matthias 57:45 M45 57
Wipfler, Gerhard 58:44 M70 1
Edel, Claudia 1:03:37 W45 17
Ullrich, Wolfgang 1:08:58 M70 3
Kiefer, Inge 1:13:07 W65 2

Alle Ergebnisse, Links zu Berichten und
Bilder unter www.Laufinfo.eu. Informati-
onen zu Aktivitäten des Lauftreffs unter
www.lt-ettlingen.de.

Abt. Turnen
Aikido
ist eine Methode zur Selbstverteidigung,
die den klassischen japanischen Kampf-
künsten entstammt. Ziel ist es, Konflikte
zu lösen, ohne die Würde und körper-
liche Unversehrtheit des Angreifers zu
verletzen.

Aikido
arbeitet mit der Energie des Angreifers
und wendet sie gegen ihn. Effektive und
dynamische Techniken in Einklang mit
natürlichen Bewegungsabläufen führen
zu einem selbstbewussten und ent-
spannten Handeln in Konfliktsituatio-
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Dr. Martin W.
Keydel, Stadtrat
FDP / Bürgerliste-
Gruppe,
Vorsitzender des
FDP-Stadtver-
bands

fraktion@fdp-
ettlingen.de

Zufrieden in 2015
„Die Leute sind in einer begnadenswerten
Weise zufrieden – was eine Katastrophe
ist, übrigens auch für die Politik“ – ein selt-
samer Satz, zum Nachdenken geeignet.
Dürfen wir denn nicht auch einmal zufrie-
den sein, wenn es gute Gründe dafür gibt?
Der Satz stammt von Wolfgang Schäuble,
unserem Finanzminister. Anlässlich des
20. Geburtstags von spiegel-online meint
er wohl damit, dass der allzu zufriedene
Bürger aufhört, sich Gedanken über die
Zukunft zu machen. Er plant nicht und
sorgt nicht vor, wie es beispielsweise die
Stadt für 2015 mit ihrem Haushalt mit ver-
nünftigem Sparen macht. Dieser Bürger
interessiert sich nicht für Politik, weshalb
er die Debatten im Gemeinderat nicht ver-
folgt, obwohl sie ihn auch betreffen. Er
geht nicht wählen und hofft, dass alles ein-
fach bleibt, wie es ist. Eigentlich schade,
denn genau das wird nicht eintreffen.
Das Vertrauen (vielleicht mit Resignation
verbunden) darauf, dass „Die da oben“, es
schon richten werden, verbunden mit der
Vorstellung, dass im Rathauskeller Geld
gedruckt wird, ist fehl am Platz, wenn Sie
Ettlingen eine gute Zukunft wünschen.
Wenn wir uns alle beteiligen, wird es gut
werden. Bringen Sie sich ein in 2015. Das
ist gut und zudem auch spannend!
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nen. Frei von Konkurrenzgedanken und
Wettkämpfen ist das Ziel die persönliche
Entwicklung des

Aikidoka.
Dieser neue Kurs AIKIDO ist offen für
alle Interessierten.
Beginn: 12. Januar, 19.30-21 Uhr im
Eichendorffgymnasium
Kosten: 50 Euro/10 Einheiten.
Weitere Infos über die SSV Geschäfts-
stelle Tel. 07243-77121
oder direkt beim Trainer R. Maier
Tel. 0157-73993096

PILATES für Anfänger
Neuer Kurs ab Montag, 2. Februar von
19 bis 20 Uhr in der Wilhelm-Lorenz-Re-
alschule. Da begrenzte Teilnehmerzahl
schnellstmögliche Anmeldung über die
SSV Geschäftsstelle 07243:77121 oder
per Mail: info@ssv-ettlingen.de

FIT IN DEN TAG mit Pilates-Übungen ab
Donnerstag, 08. Januar von 9 bis 10 Uhr
FUNKTIONELLE GYMNASTIK für Seni-
orinnen ab Donnerstag, 8. Januar von
10 bis 11 Uhr beide Kurse finden in der
Kasernenhalle statt

Kindertanzen
in der Schillerschule ab Donnerstag, 15.
Januar, für 3-5 jährige von 16-17 Uhr
und 17-18 Uhr
Kindertanzen
in der Schillerschule ab Freitag, 16. Januar,
für 6-7 jährige von 15.30-16.15 Uhr
für 7-9 jährige von 16.15-17 Uhr und
für 9-11 jährige 17-18 Uhr

Neuer Kurs:
Zumba
ab Freitag 16. Januar, um 19:30 Uhr; 10
Stunden im neuen Gymnastikraum der
Wilhelm-Lorenz-Realschule. Kursgebühren:
Mitglieder 20 Euro,
Nichtmitglieder 50 Euro
Anmeldung in der SSV Geschäftsstelle,
Kronenstr. 2, Tel. 77121 oder
info@ssv-ettlingen.de

Abt. Jugendfußball
Sparkasse Ettlingen unterstützt die
SSV G-Junioren

„Deutschland ist Fußballweltmeister! Wir
unterstützen den Auftrag Titelverteidi-
gung“, unter diesem Motto überraschte

die Sparkasse Karlsruhe Ettlingen die
Fußballabteilung des SSV. Die Welt-
meister von Morgen wachsen aktuell
in den Jugendabteilungen heran und
nicht immer findet sich ein Sponsor,
der den jeweiligen Jahrgang entspre-
chend unterstützt. Die Jüngsten, 27 bis
in die Haarspitzen motivierte Fußballer
des SSV Ettlingen, die gerade die ers-
ten Schritte mit dem Ball unternehmen,
mussten bei ihren Spielfesten bei den
älteren Jahrgängen betteln gehen, dass
sie in einheitlichen Trikots auflaufen
konnten. Damit ist nun Schluss. Dank
der großzügigen Spende der Sparkas-
se Karlsruhe Ettlingen, können die G-
Junioren nunmehr in eigenen Trikots ihre
Spiele bestreiten.
Stellvertretend nahmen 5 Bambini-Kicker
im Beisein ihrer Trainer Ilija Brnada und
Tino Paulun sowie SSV Vorstand Jürgen
Becker von Tobias Oberle, Sparkasse
Ettlingen, den Trikotsatz entgegen. Ihre
erste Feuertaufe haben die neuen Hem-
den bereits bestanden. Die G1 Junioren
sagen ein herzliches Dankeschön.

Starker Auftritt der E3 in Neureut
Mitte Dezember traten unsere Jungs mit
Trainer Dirk beim zweiten Spieltag der
Hallenrunde in Neureut an. Folgende
Spieler waren am Start: Enrico (2), Le-
ander (2), Leo (1), Matti F., Matti W. (1),
Roman und Silvan (1).
Diesmal hinterließen die Jungs in sechs
Spielen einen super Auftritt und zeigten
enorme Spielstärke. Bereits im ersten
Spiel gegen Jöhlingen war man die klar
bessere Mannschaft, der Ball wollte aber
den Weg ins Tor einfach nicht finden. Im
zweiten Spiel gegen den FC Südstern
konnte die E3 knapp gewinnen. Höhe-
punkt des Spieltages war die dritte Par-
tie gegen den Angstgegner SG Siemens.
Von Anfang an zeigten die Ettlinger Jungs
ein gnadenloses Pressing und gewannen
durch einen erfolgreich abgeschlossenen
Alleingang von Leander. Danach folgte
eine Niederlage gegen FVgg Weingarten.
Die beiden letzten Spiele konnten aber
wieder gewonnen werden.
Der Spieltag endete also mit vier Sie-
gen, einem Unentschieden und einer
Niederlage. Es wurde diesmal eine sehr
spiel- und kampfstarke Mannschaftsleis-
tung gezeigt, bei der sich alle Spieler
der E3 in Bestform zeigten.

Perfekter Jahresabschluss der E1 beim
Staffelspieltag in Grötzingen
Am letzten Staffelspieltag für die Mann-
schaft mit seinen SSV-Granaten Kevin
(Tor), Moritz (Kapitän), Sven, Leon, Ole,
Felix R., Toni und Matze ging es nach
Grötzingen. Das erste Spiel gegen Mut-
schelbach wurde souverän dank des
Doppelpacks von Matze und des Tref-
fers von Toni 3:0 gewonnen. Es ging
munter weiter und Frankonia Karlsruhe
wurde mit 7:0 aus der Halle geschos-
sen, durch Felix (4), Ole (2) und Leon.
Jetzt ging es gegen Reichenbach. Nach
anfänglichem Abtasten schaltete der

SSV den Turbo ein: Leon markierte das
1:0, Moritz erhöhte mit 4 Treffern binnen
kurzer Zeit auf 5:0, das Spiel endete 5:2.
Auch gegen Beiertheim hielt die Sieges-
serie und der SSV gewann 3:0 (Felix
2, Leon). Die Partie gegen Grötzingen
1 war heiß umkämpft: erstmals musste
der SSV einen Rückstand hinnehmen.
Die Jungs behielten die Nerven und es
gelang dank der Tore von Leon und Ole
ein letztendlich verdienter 2:1 Sieg. Im
sechsten und letzten Spiel des Tages
schoss Sven den SSV 1:0 gegen Gröt-
zingen 2 in Führung. Diese Paarung war
ebenfalls stark umkämpft und endete
leistungsgerecht 1:1.
Das Ergebnis des Tages: 6 Spiele:
1 Remis und 5 Siege – schon jetzt eine
tolle Bescherung!

Das Spieljahr 2014 neigt sich dem Ende
– Zeit für ein Resümee:
Die E-Jugend des SSV beendete das
Kalenderjahr 2014 mit einer sehr starken
Leistung. Die Jungs zeigten spielerisch
eine ganz tolle Leistungsentwicklung
und reiften auch als Team enorm. Daran
gilt es 2015 anzuknüpfen. Bravo Jungs.
Und ein „Bravo“ und ein „herzliches
Dankeschön“ an unsere Trainer Jens,
Bernd, Micha und Dirk. Ohne Euer En-
gagement wäre das alles nicht möglich
gewesen.

HSG Ettlingen/Bruchhausen

HSG Ettlingen/Bruchhausen – SG
Pforzheim/Eutingen 21:35 (10:18)
BHV-Pokal: Sensation bleibt aus
Zum Ausklang des Handballjahres 2014
wartete auf die HSG Ettlingen/Bruchhau-
sen Ende vergangenen Jahres nochmal
ein ganz besonderer Leckerbissen. In
der aus allen Nähten platzenden Bruch-
hausener Franz-Kühn-Halle und vor den
Augen von OB Johannes Arnold stieg
das Endspiel um den Pokal des Badi-
schen Handballverbandes gegen die SG
Pforzheim/Eutingen. In einer gefälligen
Partie spiegelte sich der Zwei-Klassen-
Uunterschied zwischen Landes- und
Baden-Württemberg-Oberligist nach 60
Spielminuten auch im Ergebnis wider.
Alles andere als ein Festakt sollte hierbei
das erste Spielviertel werden. Da bei
beiden Mannschaften erhebliche Kon-
zentrations- und Präzisionsmängel zu
Tage traten und bei den Schlussmän-
nern Umgekehrtes der Fall war, verän-
derte sich auf der Anzeigetafel unge-
wöhnlich lange lediglich die Zeitangabe.
Während der Titelverteidiger in zehn
Minuten bescheidene drei Tore zustan-
de brachte, mussten die Albstädter jene
Zeit gar auf ihr erstes Erfolgserlebnis
warten. Immerhin: Nach 20 Minuten war
ergebnistechnisch vieles offen. Bis zur
Pause relativierte sich die Trefferquote
der Kontrahenten allmählich und die
Gäste wurden ihrer Rolle immer bes-
ser gerecht, wie der 10:18-Halbzeitstand
verdeutlicht.
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Leise Hoffnungen erstickte der Favo-
rit nach dem Seitenwechsel im Keim.
Der Stimmung auf den Rängen tat dies
keinen Abbruch und auch die Akteu-
re ließen sich von dem immer größer
werdenden Rückstand nicht die Lau-
ne verderben – wäre ein Triumph des
Außenseiters doch eher die Ausnahme
als die Regel gewesen. Bemerkens-
wert auch, dass die Unparteiischen fast
gänzlich ohne Zeitstrafen auskamen,
was wiederum in erster Linie als Ver-
dienst der fairen Spielweise aller Spieler
zu werten ist. Aufgrund der Umstände,
dass die HSGler das Handballspielen
dennoch nicht einstellten und die SG
wegen gegen Ende häufiger Wechsel an
Rhythmus einbüßte, gerieten die letzten
zehn Minuten wieder etwas ausgegli-
chener und den Hausherren blieb es
vergönnt, gegen die Pforzheimer Mau-
er die 20-Tore-Marke zu knacken. Am
Ende stand ein 21:35 sowie ein verdien-
ter Pokalsieger SG Pforzheim/Eutingen,
der somit die Chance zur Teilnahme am
DHB-Pokal wahren konnte.
Die Spieler um Trainer Philippe Lang be-
danken sich für die trotz zuletzt unbefrie-
digender Ergebnisse bis zuletzt vorbild-
liche Unterstützung aller HSG-Anhänger
und nehmen dies als zusätzliche Moti-
vation mit ins neue Jahr, um dann mit
frischen Kräften wieder voll anzugreifen!
Für die HSG spielten und trafen: Schnei-
der (Tor), Spohn (Tor), Degel (3), Espe
(3), Ehrmann, Frauendorff (2), Ibach, Ka-
rasinski (6), F. Röpcke, H. Röpcke (2),
Schick (1), Schröder (2), Weiß, Witz (2)

Einladung zum ersten Heimspieltag
im neuen Jahr – weiter geht´s!
Nach der nötigen Weihnachtspau-
se starten unsere Mannschaften am
kommenden Wochenende in das erste
Heimspielwochenende in 2015.
Höhepunkt ist die Landesligabegegnung
in der Albgauhalle am Sonntag, 11.1.
ab 17.30 Uhr gegen den TSV Graben.
Wenngleich der TSV mit nur zwei Plus-
punkten am Tabellenende der Landes-
liga steht, darf diese Mannschaft, die
vom Verletzungspech verfolgt war, nicht
unterschätzt werden. Die erforderlichen
Punkte für den Klassenerhalt will sich der
TSV Graben in der Rückrunde erkämp-
fen und hofft im ersten Spiel nach der
Weihnachtspause auf alle Spieler zurück-
greifen zu können. Sollte ein Sieg gelin-
gen, würde dies aufgrund der anderen
Spielpaarungen einen Sprung zurück in
die obere Tabellenhälfte bedeuten. Das
Team unseres Trainers Philippe Lang wird
deshalb alles daran setzen, die beiden
Punkte in der Albgauhalle zu lassen.
Die Spielpaarungen am kommenden
Wochenende lauten:
Samstag, 10. Januar
(Franz-Kühn-Halle Bruchhausen):
14:00 Uhr HSG Ettl/Bruch - JSG Neuth/
Büch (weibl. B-Jugend)
16:00 Uhr HSG Ettl/Bruch/Ettlw. (EBE)
- HSG PSV/SSC KA (männl. B-Jugend)

Sonntag, 11. Januar
(Albgauhalle Ettlingen):
11:45 Uhr
HSG Ettl/Bruch - TS Mühlburg
(E-Jugend)
15:30 Uhr
HSG Ettl/Bruch 2 - TSV Jöhlingen 3
(Kreisliga 3, Herren)
17:30 Uhr
HSG Ettl/Bruch 1 - TSV Graben 1
(Landesliga, Herren)
Alle Handballfans sind zum ersten Heim-
spielwochenende im neuen Jahr ganz
herzlich eingeladen, um unsere Mann-
schaften zu unterstützen.

TSV Ettlingen

Sport und Verein weiter gedacht
Das erste Vereinsjahr ins zweite Jahrhun-
dert mit der 26. Spielzeit im Basketball
und der Bezirks-Meisterschaft der Juni-
orinnen U19 – alles Geschichte. Ange-
nehme Erinnerungen sind auch die Aus-
zeichnung des Deutschen Olympischen
Sportbunds als „Initiative des Jahres
2014“ sowie Platz eins beim letztjähri-
gen bundesweiten Sammelwettbewerb
„Korken für Kork“. 131 neue Mitglieder
haben erkannt, dass beim TSV was geht
und sind der Aufforderung – Kommen,
sehen und einfach mitmachen - gefolgt.
Denn beim TSV ist im Prinzip alles mög-
lich. Auch nach nun 102 Jahren hat der
TSV die Zukunft fest im Visier!
Am 30. Januar werden wohl 46 erfolg-
reiche Basketball-Aktive bei der Sportler-
ehrung auf die Bühne der Stadthalle ge-
rufen werden. Im vergangenen Jahr sind
von insgesamt 54 Jugendlichen allein 34
vom TSV durch die Stadt ausgezeichnet
worden. 20 Juniorinnen U17 als Mann-
schaft des Jahres sogar zweimal! Schaun
wir mal wie es diesmal ausgehen wird.
Einige müssen sich aber bereits vorher
wieder beweisen: Schon am 10. Januar
wollen die Mädchen U15 um 14:15 Uhr
in der Kasernenhalle ihren Bezirksliga-
Spitzenplatz gegen den Dauerrivalen
TSV Berghausen verteidigen. Das zweite
U15-Team trifft um 16:15 Uhr auf den
Tabellenzweiten SSC Karlsruhe.
Um 18:15 Uhr findet um den Bezirks-
pokal das Spiel der beiden Bezirksli-
gaprimusse TSV-Herren gegen die SG
EK Karlsruhe statt. Der erste ganztägige
Basketball-Heimspieltag in der Albgau-
halle wird am 24. Januar von 10 – 18:30
Uhr mit insgesamt acht Begegnungen
durchgeführt.

Abt. BASKETBALL
=============================

VORSCHAU
------------------------------------------

Sa. 17:00 UC Baden-Baden - Damen
Heimspiele Albgauhalle
----------- ---------------------------
Sa. 13:30 U15 II - TSV Berghausen
Sa. 13:30 U15 II - SSC Karlsruhe
Sa. 15:30 Herren - SG EK Karlsruhe

Basketball-Jugend
U16 Jungs mit neuen Trikots!

Einen Satz Trikots hat Karsten Klein vom
Fahrausbildungscenter Am Albtalbahn-
hof in Karlsruhe den U16 Basketballern
des TSV Ettlingen gespendet.
Für diese freundliche Unterstützung und
der damit verbundenen Jugendsport-
Förderung sagt die gesamte Mannschaft
und der Verein herzlichen Dank.

Thundersox e.V.

Letzte Auftritte 2014

Mit gleich 2 Auftritten innerhalb 1 Wo-
che verabschiedeten sich die Thunder-
sox e.V. in die diesjährige Winterpause.
Am 29. Nov. zeigte die Showtanzgrup-
pe ihr Können bei der Einweihung des
Fitnessstudios „ActivioSport“ in Karlsru-
he Rüppurr. Eine Herausforderung beim
Auftritt war der recht enge Platz. Doch
die Gruppe hatte sich gut darauf vorbe-
reitet. Vier Wochen zuvor hat man sich
bei einer Ortsbesichtigung ein Bild von
der zur Verfügung stehenden Tanzfläche
gemacht und die Platzverhältnisse in den
Proben berücksichtigt. So konnte die
14-köpfige Formation ihre Choreographie
darauf anpassen und mit der Choreo-
graphie „FireDance“ dem Publikum eine
mitreißende Show präsentieren.
Premiere hatte an diesem Tag die neue
Michael Jackson Show, die seit März
2014 Stück für Stück erarbeitet und als
Zugabe getanzt wurde. Das Medley um-
fasst Tanzsequenzen aus den berühmten
Michael Jackson Videos wie „Thriller“,
„Beat it“ und „Billy Jean“ und macht ein-
fach Spaß zu tanzen. Das Publikum auf
der Eröffnungsfeier honorierte die Leis-
tung der Thundersox mit viel Applaus.
Am 6. Dezember tanzten die Thunder-
sox ihren „Firedance“ zum letzten Mal
in diesem Jahr. Anlass war der Jubilä-
umsball zum 80-jährigen Bestehen des
Tanzclubs TSC Rot-Weiss Karlsruhe.
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Die Thundersox zauberten mit dem Ker-
zenschein ihrer Fackeln und der klassi-
schen Musik des Carmina Burana eine
andächtige Atmosphäre in den großen
Ballsaal. Zum Musik- und Kostümwech-
sel jedoch zündete das Tanzfeuer und
die Thundersox zeigten, was in ihnen
steckt. Die Choreographie strebte dem
Höhepunkt entgegen, begleitet von dem
rhythmischen Klatschen des Publikums.
Auch dieses Mal forderte das Publikum
mit lang anhaltendem Applaus eine Zu-
gabe der Thundersox, die das gerne
einlösten.
Die Thundersox Ettlingen e.V. bedanken
sich an dieser Stelle ganz herzlich bei
allen Unterstützern, Helfern und Interes-
sierten, ohne die so manche Entwick-
lung und Veränderung nicht möglich
gewesen wäre.
Allen ein glückliches, gesundes und kre-
atives neues Jahr 2015!

Ski-Club Ettlingen

Ski-Club in Kooperation mit Ettlinger
Schulen
Seit September hat der Ski-Club einen
FSJler (Freiwilliges Soziales Jahr), Louis
Deck, angestellt. Er ist unter der Woche
immer im Verein anzutreffen, und hat
natürlich auch einige Aufgaben. Dazu
zählen Verwaltungsarbeiten im Verein,
er pflegt die Homepage (www.ski-club-
ettlingen.de), hilft im Fitnessstudio, gibt
den Tennisspielern von groß bis klein
Trainerstunden und vieles mehr. Außer-
dem befindet sich der Ski-Club Ettlingen
durch ihn seit diesem Jahr in Kooperati-
on mit einigen Schulen in Ettlingen.
Aber was heißt das genau?
Anfangs stellte Louis seine Tennis-AG in
den Klassen der jeweiligen Schulen vor,
sodass sich eine große Resonanz ergab.
Da es so viele interessierte Schülerin-
nen und Schüler gab, mussten mehrere
Gruppen gebildet werden, die teilweise
hintereinander oder auch immer zwei-
wöchig in die AG kommen.
Somit geht Louis jede Woche in die-
se Schulen, darunter die Schillerschule,
Thiebauthschule und Wilhelm-Lorenz-
Realschule, um dort in der Sporthalle
mit den Kleinen Tennis zu spielen. Dabei
liegt das Hauptaugenmerk aber nicht
darauf, gleich den Ball mit 100 km/h auf
die andere Seite zu hauen. Zuerst wer-
den die Kinder langsam an die Sportart
heran geführt, da Tennis ein hoch koor-
dinativer und anspruchsvoller Sport ist.
Deshalb beinhaltet die AG auch über-
wiegend Spiel- und Spaßfaktoren, wie
z.B. bekannte Fangspiele, Abwerfspiele
oder Wettrennen. Nichtsdestotrotz wird
viel mit Schläger und Ball gemacht, die
Louis jedes Mal ausreichend selbst mit-
bringt, sodass die Kinder bzw. Eltern
keine Kosten zu tragen haben. Dabei
wird das Umgehen mit dem Schläger im
Stand geübt (z.B. Prellen, Jonglieren),
später wird sich auch damit bewegt.
Zudem wird auch schon das Zielen in

bestimmte Richtungen und Ziele ge-
übt, was für die ganz kleinen noch sehr
schwer durch die fehlende Kraft ist.
Trotzdem liegt das Ziel darin, im Som-
mer auch einige Male auf die Freiplätze
zu gehen, um die Kinder so nah wie
möglich an das richtige Spiel heran zu
bringen, da momentan nur in der je-
weiligen Sporthalle der Schulen geübt
wird. Bei einigen älteren Schülern, die
auch schon auf weiterführende Schulen
gehen, wird seit ein paar Wochen auch
schon auf dem richtigen Platz in der
4-Feld-Halle des Ski-Clubs trainiert, was
für die Kinder eine neue Erfahrung ist
und ihnen sehr viel Spaß macht.
Außerdem bieten Louis, Peter Kurz
(Sportwart) und die Trainer vom Ski-
Club (Miro, Slah) diverse Aktionen an,
um auch andere Kinder aus Ettlingen
für Tennis zu motivieren. Darunter fällt
zum Beispiel ein Schnuppervormittag,
Turniere für die Kleinen oder auch ein
Tag für das Tennis-Sportabzeichen, was
für das Frühjahr geplant ist (Termine
werden noch bekannt gegeben). Daran
kann jedes Kind aus Ettlingen, welches
an Tennis interessiert ist, teilnehmen und
ist herzlich eingeladen.
Das Hauptziel für den Club ist, dass ein
paar der Kinder auch nach diesem Frei-
willigen Sozialen Jahr von Louis Deck
den Spaß am Tennis nicht verlieren und
vielleicht sogar in den Verein eintreten,
um später auch in einer Mannschaft zu
spielen. Außerdem wird der neue Trai-
ner, Miro Matejicek, auch weiterhin mit
den Schulen in Kontakt bleiben, um
eventuell weitere AGs und Kooperatio-
nen anbieten zu können.
Aber bis dahin wünscht der Ski-Club
Ettlingen den Schülern und Louis wei-
terhin ganz viel Spaß beim Tennis und
einen reibungslosen Ablauf, wie es bis
hier hin der Fall war.

Ettlinger Keglerverein e.V.

DCU-Pokal Achtelfinale
Bereits am Samstag, 20.12., fand beim
hessischen SKC Mehlingen das Achtel-
finale des DCU-Pokals statt. Während
sich VKC Eppelheim und FH Plankstadt
für das Viertelfinale qualifizierten, konn-
ten die Männer der SG Ettlingen ihre
Leistung nicht ganz abrufen und sind mit
insgesamt 1832 Kegel ausgeschieden.
Es spielten: Jörg Schneidereit 475 Ke-
gel, Gerd Wolfring 472 Kegel, Dieter
Ockert 449 Kegel, Marko Gasparac 437
Kegel

Vorschau auf das kommende Wochen-
ende:
Sa, 11.45 Uhr SG Ettlingen 1 – KSC
Bahnfrei Damm Aschaffenburg 1
Sa, 11.45 Uhr SG Ettlingen 3 – KSG
Ebersweier-Gengenbach 1
Sa, 16.30 Uhr SG Ettlingen 2 – KC 80/
Kurpfalz Plankstadt 1

So, 10.30 Uhr
Vollkugel Ettlingen 2 – SKC Unterlen-
ningen 1
So, 10.30 Uhr
Vollkugel Ettlingen 3 – SSC Karlsruhe 3
So, 13.00 Uhr
Vollkugel Ettlingen 1 – Rot-Weiss Wall-
dorf 1
und auswärts:
Sa, 12.00 Uhr Jugend U14:
KV Eberbach - Ettlinger KV
So, 11.00 Uhr
KC 84 Eisingen 2 – SG Ettlingen 5
So, 14.00 Uhr
SKC Fortuna Karlsruhe 1 – SG Ettlingen 4

Zanshin Karate Do
Ettlingen e.V.

Trainingsbeginn und Basis-Kurs bei
Zanshin-Karate-Do
Am 9. Januar beginnt wieder das Training
bei Zanshin-Karate-Do um18 Uhr für alle
in der Geschwister-Scholl-Schule Bruch-
hausen. Im neuen Jahr ist geplant, einen
Teil des Trainings zu verwenden, um in-
tensiv Techniken der Selbstverteidigung,
auch gegen bewaffnete Angriffe, zu erler-
nen. Jetzt ist also ein idealer Zeitpunkt,
um Karate als Anfänger zu erlernen oder
wieder einzusteigen. Damen und Herren
jeden Alters können mitmachen, auch
wenn man bisher sportlich noch nicht ak-
tiv war. In unserem Verein, der Karate als
Breitensport betreibt, liegt das Alter der
aktiv Trainierenden zwischen 11 Jahren
bei den Jüngsten und über 60 Jahren
bei den vier Ältesten. Also: Aufraffen und
einfach einmal vorbeikommen! Trainings-
beginn des Basiskurses ist Dienstag, der
27. Januar.
Trainingszeiten: Dienstags 19 Uhr und
freitags 19 Uhr in der Turnhalle der Ge-
schwister-Scholl-Schule Bruchhausen. In-
formationen über Tel. 07083 500 260 Ral-
ph Mülthaler und auf unserer Homepage
www.zanshin-karate-do-ettlingen.de

Jahresrückblick

Nach einem erfolgreichen Jahr 2014
hat der Albgau Musikzug dieses mit der
Jahresabschlussfeier am 20.12. been-
det.
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Nach dem traditionellen Sektempfang
hat der 1. Vorsitzende Jörg Müller die
Mitglieder und Freunde des Albgau
Musikzug zur Jahresabschlussfeier be-
grüßt.Gemeinsam mit der Vertretung des
Blasmusikverbandes, dem 1. Vorsitzen-
den Jörg Müller sowie dem Musikervor-
stand Michael Hutt wurden Mitglieder für
ihre langjährige Treue zum Verein geehrt.
Für 40-jährige aktive Vereinsarbeit erhielt
Vereinsmitglied Michael Langer eine be-
sondere Ehrung. Nach dem anschließen-
den gemeinsamen Abendessen und den
besten Wünschen für das neue Jahr en-
dete der Abend mit einem gemütlichen
Beisammensein. Zur Verstärkung im neu-
en Jahr suchen wir einen Schlagzeuger,
der unsere Musik unterstützt. Haben Sie
Interesse, so nehmen Sie bitte mit un-
serem 1. Vorsitzenden Jörg Müller unter
0151 43138622 Kontakt auf.

Weihnachtsfeier:
Am 4. Advent fand die Weihnachtsfeier
des HSE im Kasino der Rheinlandkaser-
ne statt. Das 1. Orchester eröffnete mit
dem Musikstück „Amigos para semp-
re“ unter der Leitung von Bernd Stein-
brenner den Adventsnachmittag und
Bernhard Link (Vorsitzender) begrüßte
alle Anwesenden aufs Herzlichste. Ein
besonderer Willkommensgruß ging an
den Ehrenvorsitzenden Fritz Wandres
mit seiner Frau Irmgard, den Ehrendiri-
genten Peter Wucknitz mit seiner Frau
Brigitte, an die Ehrenmitglieder: Andrea
Duschek, MonikaLink jeweils mit ihren
Männern und an Hubert Geyer, Klaus
Röper, Franz Melischko, Berno Reiser
und Bernhard Kast jeweils mit ihren
Frauen sowie an Margret Steinbrenner,
die Frau des Dirigenten und an Manfred
Kappler (Vorsitzender des Deutschen
Harmonika Verbandes - Bezirk Mittelba-
den) mit seiner Frau Angelika.
Nach den Stücken „Udo Jürgens on Tour
5“ und „Samba Pa Ti“ nahm Manfred
Kappler die DHV-Ehrungen vor. Er konn-
te Annette Pfeifer mit dem Jugendlei-
ter-Pin in Gold für 10-jährige Jugendlei-
tertätigkeit, Peter Dünner für 20-jähriges
musikalisches Engagement mit einer
Urkunde und der Ehrennadel in Silber,
Brigitte Hettel für 40-jähriges musikali-
sches Engagement mit einer Urkunde
und der Verdienstnadel in Silber und
Franz Melischko für 50-jähriges musika-
lisches Engagement mit einer Urkunde
und der Verdienstnadel in Gold ehren.
Nach weiteren zwei Musikstücken „A
sentimentale reflection“ und „Something
stupid“ konnte Bernhard Link die HSE
- Ehrungen vornehmen. Er konnte Karin
Merkel und Roman Blappert für 40-jäh-
rige aktive/passive Mitgliedschaft mit
einer Urkunde und der goldenen Ver-
einsnadel sowie Franz Melischko für
50-jährige aktive Mitgliedschaft und
einer Ehren-Urkunde auszeichnen.

v.l. Monika Link (Schriftführerin), Roman
Blappert, Franz Melischko, Karin Merkel,
und Bernhard Link (Vorsitzender)

Mit dem Stück „Helene Fischer on Tour“
beendete das 1. Orchester den ersten
Teil der Weihnachtsfeier. Nach einer
kleinen Pause wurde der weihnachtliche
Teil dieses Nachmittags mit „Konzert
Fantasie“, „O Tannenbaum“, „Sonata
in G-Dur“ und „Zu Bethlehem geboren“
von der Akkordeongruppe Steinbrenner
eingeleitet.
Bernhard Link teilte den Gästen mit,
dass heute am 4. Advent der Nikolaus
leider keine Zeit mehr hatte und somit
ließ er das Jahr 2015 Revue passieren.
Anschließend bekamen alle Spielerinnen
und Spieler im Unterricht, das 1. Or-
chester, die Verwaltung sowie die Akkor-
deongruppe Steinbrenner ein Geschenk
überreicht.

Singkreis Ettlingen e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Die Vorstandschaft des Singkreis Ett-
lingen e.V. lädt alle seine Mitglieder zu
seiner 58. ordentlichen Jahreshauptver-
sammlung am Freitag, 23. Januar um 19
Uhr in den Kolpingsaal in Ettlingen ein.

Tagesordnung:
1. Eröffnung, Begrüßung und Bekannt-

gabe der Tagesordnung
2. Jahresbericht der ersten Vorsitzenden
3. Bericht des zweiten Vorsitzenden
4. Bericht der Kassiererin
5. Bericht der Rechnungsprüfer
6. Bericht der Chorleiterin
7. Entlastung der Gesamtvorstand-

schaft
8. Neuwahlen

a) zweiter Vorsitzender
b) Kassier
c) Beisitzer

9. Verschiedenes

Das Protokoll der 57. Jahreshauptver-
sammlung liegt zur Einsichtnahme im
Kolpingsaal vor.
Vor Beginn der Versammlung werden
noch langjährige Sängerinnen und Sän-
ger geehrt.
Um zahlreiche Teilnahme der Jahres-
hauptvesammlung wird gebeten.

Jazz-Club Ettlingen e.V.

Nächstes Konzert im Birdland59:
FREITAG, 9.1.

Chamber 3

Die transatlantische Formation Chamber
3 stellt mit „Grassroots“ ihre zweite CD
vor. Das in Seattle eingespielte Werk
des Quartetts besteht aus Eigenkom-
positionen, die offen für viele verschie-
dene Stile sind, ohne dabei die Wurzeln
des Straight-ahead-Jazz zu verleugnen.
Hier trifft die groovige Auffassung ame-
rikanischer Rhythmusgruppen auf eu-
ropäische Harmoniestrukturen, mit ein-
gängigen Melodien als Bindeglied. Der
wichtigste Aspekt des Jazz bleibt dabei
im Fokus: Improvisation – das Kompo-
nieren auf der Bühne.
Gitarrist Christian Eckert und der in Se-
attle lebende Schlagzeuger Matt Jor-
gensen trafen sich 1992 in New York
während ihres Studiums an der New
School. Beide spielten in der Rhythmus-
gruppe des Dizzy Gillespie Pianisten
Ray Bryant, verloren sich jedoch später
aus den Augen. Dank des World Wide
Web fanden sie sich wieder und gründe-
ten das traditionelle Orgeltrio NY3. Zu-
rück in Deutschland lernte Eckert 1995
Steffen Weber kennen. Seither spielen
sie in verschiedenen Projekten regel-
mäßig zusammen. Unterstützt werden
die drei Musiker von Arne Huber, der
sowohl ein Jazz-Kontrabassstudium als
auch ein klassisches Kontrabassstudium
absolviert hat und trotz seiner jungen
Jahre eine sehr beachtliche Konzerter-
fahrung hat und schon auf etlichen CDs
zu hören ist.
Eintritt 12 € // erm. 7 € (Mitglieder,
Schüler, Studenten)
Konzertbeginn 20.30 // Einlass 19.30 //
Karten an der Abendkasse

www.naturfreunde-ettlingen.de
08.01. Neujahrsempfang für alle Mit-
glieder und Freunde um 19:30 Uhr im
Stadtheim, Wilhelmstraße 51.
13.01. Nordic Walking (jeweils diens-
tags) Senioren um 09:00 Uhr ab Stadt-
heim.
Leitung und Auskunft Simone Keller-
Stader, Tel. 7 82 62.
13.01. Sitzung der gesamten Vereins-
leitung um 19:30 Uhr im Stadtheim,
Wilhelmstraße 51.
20.01. Seniorengruppe ab 14:30 Uhr im
Stadtheim,
Wir wünschen allen Mitgliedern und un-
seren Freunden ein gutes neues Jahr.
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Naturfreundehaus Gaistal - E-Mail:
naturfreundehaus.gaistal@googlemail.com
Das Haus kann für Selbstversorger-
Gruppen angemietet werden. Weitere
Auskunft unter Tel. 21 99 - 5 63.

Feuer- und Eis – Faszination Island

Skitouren im Winter: Umgeben von zahl-
reichen Gipfeln zwischen 1.200-1.500 m
Höhe, bietet Islands längster Fjord Ey-
jafjörður eine Vielzahl interessanter Ab-
fahrten und malerischer Skitouren. Die
Lage dieser Berge nahe dem Polarkreis,
ihr vulkanischer Ursprung und die eis-
zeitliche Überformung garantieren fan-
tastischen Schnee, gepaart mit steilen
Hängen und damit höchsten Abfahrts-
genuss. Die Panoramen reichen von den
umliegenden Bergen bis hinunter zu den
tiefblauen Fjorden.

Trekking im Sommer: Lassen Sie sich
entführen in das Zentralhochland, die
Fjord- und Gebirgslandschaft Nord-
und Ost-Islands sowie die Gletscher-
landschaft Süd-Islands. Harald Knoch
führt Sie in Wort und Bild durch ein
fantastisches Skitourengebiet, durch die
geologisch aktivsten Teile Islands, sei-
ne schillernd bunten Geothermalgebie-
te, die rauen Gletscherränder und die
mächtigen Vulkankrater.

Termin: Dienstag 13. Januar, um 20 Uhr
Ort: Kantine der Stadtwerke, Hertzstr. 33
Eintritt frei, Gäste sind willkommen

So. 18. Januar
Wanderung: Je nach den Verhältnissen
führt Paul-Jürgen Keller eine Schnee-
schuhwanderung oder eine 19 km lan-
ge Wanderung von Pforzheim zur Ruine
Liebeneck mit rd. 750 Höhenmetern.
Treffpunkt ist um 8 Uhr am Parkplatz
Freibad Ettlingen.
Kontakt unter paul.keller@dav-ettlingen.de

Sa. 31. Januar
Nachtwanderung: Wir treffen uns um
16 Uhr am Parkplatz Freibad Ettlingen
und wandern etwa drei bis vier Stunden
in die Nacht hinein. Nach einer Einkehr
wird der Rückweg noch etwa eine Stun-
de dauern. Feste Schuhe und Stirnlam-
pe/Taschenlampe sind erforderlich.

Kolpingsfamilie Ettlingen

Religiöser Vortragszyklus
Mit dem Thema: „Die Offenbarung des
Johannes“ befassen sich drei Vorträge.
Am Donnerstag, 8. Januar, führt Präses
Pfarrer Martin Heringklee in das Thema
ein.
Beginn 18:30Uhr inderSt.Martinskirche.
Die Fortsetzung findet am Donnerstag,
15. Januar, im Kolpingsaal, Pforzheimer
Straße 23, statt. Referent zu dem The-
ma: „Die sieben Sendschreiben an die
Gemeinden“ ist Praktikant und Diakon-
anwärter Tobias Streit.
Die Senioren beginnen ihre regelmäßi-
gen Treffen am Mittwoch, 14. Januar,
15 Uhr, im Kolpingsaal.
Alle Veranstaltungen sind wie immer öf-
fentlich.

AWO Albtal

Weihnachten und Jahreswechsel
im Franz-Kast-Haus

Im Franz-Kast-Haus der AWO wurde es
auch über die Weihnachtstage und den
Jahreswechsel nicht langweilig. Mehrere
Male besuchten Einrichtungsleiter Mar-
tin J. Höfer und sein Sozialdienst-Team
mit unternehmungslustigen Bewohnerin-
nen und Bewohnern den Sternlesmarkt
und am Heiligen Abend haben die Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter eine ab-
wechslungsreiche Weihnachtsfeier mit
Plätzchen und Punsch, besinnlichen
und heiteren Texten und bekannten
Weihnachtsliedern gestaltet. Gerne kam
Martin J. Höfer der Bitte nach, die tradi-
tionelle Weihnachtsgeschichte aus dem
Lukasevangelium vorzulesen. Bei Herrn
Mandler bedankte er sich herzlich für
dessen stimmungsvolle musikalische
Begleitung. Nach der Bescherung, bei
der jeder Bewohner ein kleines Präsent
erhielt, ging es zurück in die Wohngrup-
pen, wo ganz traditionell bei Würstchen
und Kartoffelsalat zu Abend gegessen
wurde. Am zweiten Weihnachtsfeiertag
bekamen all diejenigen ihre Geschen-
ke, die am 24.12. nicht im Franz-Kast-
Haus gefeiert hatten. Schließlich wurde
zu Silvester mit einem Gläschen Sekt
angestoßen. Die Sternsinger der Seel-
sorgeeinheit Ettlingen Stadt begleiteten
am 02.01. den katholischen Gottes-
dienst mit Kommunionfeier, bevor sie

in jeder Wohngruppe sangen und Ihre
Segensbitte hinterließen. Martin J. Höfer
bedankte sich bei den vier Jugendlichen
und deren Begleiterin sowie Petra Herr,
die den Gottesdienst leitete, ganz herz-
lich, nachdem er sich bei Weihnachts-
gebäck und Tee über den Brauch und
den dicht gepackten Terminkalender der
Gruppe informiert hatte.
Am 4. Januar ging es dann zum The-
aterbesuch in das exil theater in
Bruchsal, wo eine märchenhafte Weih-
nachtsromanze, „Der Spielzeugladen“,
gegeben wurde. „Diesen wunderbaren
Theaterabend werden unsere Bewohne-
rinnen und Bewohner bestimmt lange
nicht vergessen.“, so Ruth Jöst-Neidhart
vom Sozialdienst auf der Heimfahrt.
Am Dreikönigstag lud dann Martin J.
Höfer alle Bewohner und Angehörigen
zu einem Neujahrsempfang ein. Ge-
meinsam wurde auf das vergangene
Jahr zurückgeschaut und ein Ausblick
auf 2015 gegeben.

Einladung zum Gruppentreffen der
AMSEL-Kontaktgruppe Karlsbad- Ett-
lingen
Das nächste Treffen für MS-Kranke und
Ihre Angehörigen findet am Freitag, 16.
Januar, um 18 Uhr im Restaurant „Alb-
höhe“ in Waldbronn-Busenbach, Im
Beckener 17 statt. Eine Anmeldung ist
bis spät. Mittwoch 14.1.15 unter Tel.
07243-373597 bei Martina Schmidt
erforderlich. Nähere Infos auch unter
www.karlsbad.amsel.de

Lions-Club

Christbaumverkauf des Lions-Clubs
erfolgreich

Wie bei vielen Aktivitäten hat sich der
Ettlinger Lions-Club auch beim alljähr-
lichen Weihnachtsbaumverkauf auf die
Fahnen geschrieben, Einnahmen für so-
ziale Zwecke in Ettlingen zu erzielen.
Letztes Jahr wurde z.B. das Stephanus-
Stift unterstützt.
Am 13. Dezember hatten die freiwilli-
gen Helfer des Clubs alles professionell
vorbereitet. Die Bäume standen zur Be-
gutachtung der Käufer bereit, die An-
spitzmaschine und ein Verpackungsge-
rät warteten auf ihren Einsatz. Diesmal
erwartete die amtierende Lions-Präsi-
dentin Dr. Sibylle Scholtz hohen Besuch
aus der Organisation, denn Uwe Met-
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zinger, der District-Governor, hatte sich
angesagt, um sich selbst ein Bild von
der nach 8 Jahren schon traditionellen
Aktivität zu machen.
Zusammen mit dem Organisator und
Ideengeber des Christbaumverkaufs,
Johannes Weber von J+W (Jörke und
Weber), der auch das Know how und
die Verkaufsflächen zusammen mit der
Computerfirma AfB (Arbeit für Behin-
derte) zur Verfügung stellt, konnte sich
Uwe Metzinger davon überzeugen, dass
der Verkauf auch 2014 wieder ein Erfolg
wird.

Auf die Frage, warum die Lions-Orga-
nisation mit solchen Aktionen immer
wieder in die Öffentlichkeit geht, meinte
Uwe Metzinger: „Erstens können wir auf
diesem Weg Mittel erhalten, mit denen
wir die vielfältigen sozialen Bedürfnisse
in nah und fern unterstützen können.
Zweitens wollen wir als Organisation
unser Motto „we serve“, d.h. wir wol-
len der Gesellschaft dienlich sein, auch
in der Praxis leben, so dass es nicht
nur auf dem Papier steht. Drittens die-
nen solche Veranstaltungen auch dem
Zusammenwachsen der Clubfreunde.
Denn gemeinsam anpacken und etwas
Sinnvolles bewirken, schweißt zusam-
men und macht auch Spaß. Und das
macht uns doch auch für neue Mitglie-
der attraktiv.“
Am Ende der Aktion waren ca. 700 Bäu-
me verkauft, teilweise über Firmengut-
scheine. Der Zweck der Aktion, Soziales
mit Nützlichem zu verbinden, wurde so-
mit wieder voll erreicht.

BENEFIZ-VERANSTALTUNG MIT FILM
Erbsen auf halb 6
Tragikomischer Liebesfilm zum Thema
Blindheit
Montag, 26.Januar, um 19.30 Uhr, „KU-
LISSE“ Am Dickhäuterplatz 16, Ettlingen
Sektempfang, Kurzvortrag und Einfüh-
rung durch Stefanie Liebers, Direktorin
Schloss-Schule Ilvesheim (Staatliche
Schule für Sehbehinderte und Blinde),
Filmvorführung.
Benefizbeitrag € 15,- incl. Sekt

Karten sind auch erhältlich bei Stadt-
information/Kartenbüro Ettlingen, Mo-
Fr 9.30-16 Uhr, Sa 9.30-12.30 Uhr Tel.
07243/101 380 oder an der Abendkasse
der Kulisse. Der Reinerlös wird für Pro-
jekte der Blindenförderung gespendet .
Der Film erzählt die ebenso unterhalt-
same wie einfühlsame Geschichte einer
„unmöglichen“ Liebe. Eine lebensfrohe
junge Frau, von Geburt an blind, be-
gegnet einem Theaterregisseur, der bei
einem Autounfall sein Augenlicht verlo-
ren hat. Während sie vor Optimismus
strotzt, droht er an seiner Blindheit zu
verzweifeln … . Der hervorragend in-
szenierteFilm wirbt für die „Magie“ des
Lebens und der Liebe jenseits des allzu
Selbstverständlichen. (Filmlexikon)
Mit freundlicher Unterstützung durch
Kulisse Ettlingen.

DGB Ortsverband
Ettlingen/Malsch/Albtal
Der gesetzliche Mindestlohn von
8,50 Euro ist da!
Am 1. Januar 2015 gibt es den gesetzli-
chen Mindestlohn.
DGB bietet Rat zum Mindestlohn an
Ein historisches Ereignis: In Deutsch-
land gibt es endlich den gesetzlichen
Mindestlohn, für den die Gewerkschaf-
ten ein Jahrzehnt gekämpft haben. Der
gesetzliche Mindestlohn von 8,50 Euro
schützt Beschäftigte vor Hungerlöhnen
und Unternehmen vor unfairem Wettbe-
werb. Und mehr als 3,7 Millionen Arbeit-
nehmerinnen und Arbeitnehmer bekom-
men mehr Geld.

Jetzt heißt es: Dranbleiben!
Für diesen historischen Erfolg werden
wir jetzt im Interesse der Beschäftig-
ten weiter dranbleiben. Denn ein Min-
destlohn von 8,50 Euro kann nur eine
untere Grenze und ein erster Schritt
sein. Ein Stundenlohn von lediglich 8,50
Euro wird das Problem der Altersarmut
nicht lösen. Der Mindestlohn muss wirk-
sam umgesetzt und kontrolliert werden,
Schlupflöcher und Ausnahmen darf es
nicht geben. Der Mindestlohn muss au-
ßerdem flächendeckend sein und kein
Schweizer Käse. Ein Flickenteppich,
bei dem Jugendliche, Praktikanten, Zei-
tungszustellerund Langzeitarbeitslose
ausgeschlossen werden, ist völlig un-
zureichend.

Hilfe bei Fragen rund um den Mindest-
lohn
Für Hilfe bei Fragen rund um den Min-
destlohn hat der DGB seit Anfang Ja-
nuar 2015 eine Mindestlohn-Hotline
geschaltet
Die DGB-Mindestlohn-Hotline:
0391 / 4088003 (zum Festnetztarif)
Die Hotline ist bis zum 31. März 2015
• montags bis freitags von 7 bis 20 Uhr

sowie
• samstags von 9 bis 16 Uhr
erreichbar. Rund 45 Mitarbeiter/innen
werden Ihre Fragen rund um den Min-
destlohn beantworten. Auch für auslän-
dische Beschäftigte sind Beratungsan-
gebote in verschiedenen Fremdsprachen
möglich. In folgenden Sprachen bietet
die Hotline Gesprächspartner/innen für
Rat- und Hilfesuchende an:
Deutsch, Englisch, Türkisch, Bulgarisch,
Mazedonisch, Polnisch, Kroatisch, Ru-
mänisch, Ungarisch.

Türkischer Frauenverein
De Türkische Frauenverein Ettlingen und
Umgebung e.V. wünscht auf diesem
Wege, dass alle Ettlinger Bürgerinnen
und Bürger ein Weihnachtsfest in Ruhe
und Stille genossen haben.
Das Jahr 2015 möge ein Jahr in Ge-
sundheit, Glück und Frieden sein.

Am 09.01.2015 wird sich der Türkische
Frauenverein Ettlingen und Umgebung
e.V. mit türkischen Spezialitäten beim
Neujahrsempfang der Stadt Ettlingen
beteiligen.

Auftritte und Aktivitäten Januar
Die Musikkapelle hatte ihren letzten Auf-
tritt am 2. Weihnachtstag in der St. Mar-
tinskirche. Wie jedes Jahr begleitete sie
den Gottesdient, eine schöne Tradition, die
nach Abschluss des Gottesdienstes mit
viel Applaus bedacht wurde, Pfarrer He-
ringklee hofft, dass die Bürgerwehr 2015
wieder an gleicher Stelle den Gottesdienst
begleitet. Dank an alle Musiker, die sich
zur Mitwirkung bereit erklärten. Das neue
Jahr begann mit dem Neujahrsumtrunk in
den Bürgerwehrräumen. Hier wurden die
neuen Termine bekannt gegeben, und das
Jahresprogramm durchgesprochen.
Im Januar steht als erstes die Bewir-
tung des Städt. Neujahrsempfangs am
9.1 an, schon einen Tag vorher findet
eine Horbachdeiflsitzung im Vereinsheim
statt, ab 19 Uhr, zu der alle Horbachdeifl
eingeladen sind, hier werden speziell die
Termine der Kampagne 2015 und die
Bewirtung des ECV besprochen.
Weitere Termine sind das Neujahrsvor-
derladerschießen in Bensheim am Sa.
den 10.1. wo 2 Mannschaften die Ett-
linger Farben vertreten, und die ECV
Bewirtung am 24.1., bei der wieder alle
Mitglieder gefordert sind, da bereits am
Freitag, 23.1. der Aufbau in der Schloß-
gartenhalle, und am Sonntag, 25.1. der
Abbau durchzuführen ist.
Schließlich noch die Horbachdeifl mit
ihrem ersten Umzugsauftritt in Bruch-
hausen am 31.1.
Januar
8.1. Horbachdeifl, Besenwäsche bei den
Rebhexen, danach ab 19 Uhr Horbach-
deiflsitzung im Bürgerwehrheim.
9.1. Bewirtung Neujahrsempfang Stadt-
halle eingeteilte Mitglieder ab 18 Uhr.
10.1. Vorderladerschießen Bensheim,
2 Mannschaften, benannte Mitglieder.
12.1. Monatsversammlung Bürgerwehr-
heim 20 Uhr.
13.1. Musikkapellenübungsabend
19.30 Uhr Bürgerwehrheim.
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20.1. Musikkapellenübungsabend
19.30 Uhr Bürgerwehrheim.
23.1. Aufbau Schloßgartenhalle ab
ca. 17 Uhr, wird am 12.1. festgelegt.
24.1. Bewirtung ECV Prunksitzung
Gesamtverein.
25.1. Abbau Schloßgartenhalle ab
ca. 13 Uhr wird am 12.1. festgelegt.
30.1. Infanteriezugübungsabend
19.30 Uhr Bürgerwehrheim
31.1. Horbachdeifl,
Umzug in Bruchhausen.

Museumsgesellschaft
Ettlingen

Der Naumburger Dom und die hochmit-
telalterliche Herrschaftslandschaft an
Saale und Unstrut - auf dem Weg zum
Welterbe der UNESCO (19.-22. Mai)
19. Mai Anreisetag Zu Gast in Naum-
burg an der Saale. Stadtführung durch
Naumburg mit der Welterbeausstellung
im „Schlösschen“
20. Mai Beim Naumburger Meister
Führung durch den Naumburger Dom.
Anschließend: Bei Zisterziensern und
Jugendlichen - Führung durch die
Klosteranlage Pforte. Über Mittag Pause
in den „Saalhäusern“, Landesweingut
Kloster Pforta GmbH. An der Saale hel-
lem Strande...Burgen Rudelsburg und
Saaleck mit einer kleinen Wanderung
21. Mai Über Schönburg nach Goseck
Rundgang über das Gelände der Burg
Goseck. Zum Naumburger Blüten-
grund. Wanderung zum Klinger-Wein-
berg mit einer kleinen Pause auf dem
Weinberg. Anschließend: Aufstieg oder
Fahrt zur Neuenburg, Sitz der Thürin-
ger Landgrafen und Aufenthaltsort der
Heiligen Elisabeth. Danach durch das
Unstruttal zur Klosterkirche Zscheiplitz.
Grillabend unter freiem Himmel mit Blick
auf die hochmittelalterliche Herrschafts-
landschaft an Saale und Unstrut.

22. Mai Heimreise über Nebra
(Himmelsscheibe)
Änderungen vorbehalten!
Kosteninfo und Anmeldungen ab so-
fort im Büro der Museumsgesellschaft:
07243 32754 oder per Mail:
buero@museumsgesellschaft-ettlingen.de

11./12. April: 2-Tagesfahrt nach
Feuchtwangen und Dinkelsbühl
Stadtrundgang Feuchtwangen mit his-
torischem Marktplatz, der Stiftskirche –
eines der Wahrzeichen der Stadt – mit
dem von Michael Wolgemut geschaffe-
nen Marienaltar. Wie Feuchtwangen ist
auch Dinkelsbühl eine wahre Schatzkam-
mer: allen voran natürlich das Münster
St. Georg, die historische Spitalanlage,
das Karmeliterkloster, die wunderbaren
Stadttürme und besonders natürlich das
alte Rathaus. Änderungen vorbehalten!
Kosten und Anmeldungen ab sofort im
Büro der Museumsgesellschaft:
07243 32754 oder per Mail:
buero@museumsgesellschaft-ettlingen.de

Kunstverein
Wilhelmshöhe e.V.
Endlich !

Der Fotobildband zur Ausstellung „Ha-
yat = Leben“ , die im August und Sep-
tember in den Räumen des Kunstver-
eins Wilhelmshöhe zu sehen war, ist
erschienen. Auf 120 Innenseiten mit 108
Abbildungen in S/W begibt man sich
beim Betrachten in die Straßen und zu
den Menschen der Millionenmetropole
Istanbul. Dieser Meinung ist übrigens
auch Ara Güler, der wohl berühmteste
Fotograf der Türkei, der es sich nicht
nehmen ließ, seine Meinung zu diesem
Buch auf der Rückseite des Schutzum-
schlags abdrucken zu lassen.
Das Buch kann man für 28 € auf der Wil-
helmshöhe bei Ralf J. Diemb erwerben.
07243 / 17188 oder 0170 46 39 303
e-mail: ralfdiemb@web.de

WCC Veranstaltungen 2015

14. Ettlinger Damensitzung
am 16. Januar ab 20:01 Uhr, in der
Stadthalle NEU: Einlass und Bar-Öff-

nung ab 19 Uhr, Wir bieten Canapees
und Prosecco zum Einstimmen.
Eintritt: 13,50 €

49. Prunksitzung des WCC
Samstag 31. Januar, um 19.31 Uhr,
in der Schlossgartenhalle/
Karten für diese Sitzung unter:
www.wasener-cc.de; oder unter
0151 / 22 53 1200
Gemeinsschaftssitzung des WCC und
CSE
Sonntag 1. Februar, um 15.11 Uhr,
in der Schlossgartenhalle/
Karten für diese Sitzung unter:
www.wasener-cc.de; oder unter
0151 / 22 53 1200
17. Faschingsball mit der HWK
am Sonntag 8. Februar um 14:33 Uhr
in der Schlossgartenhalle
Karten erhältlich im CAP-Markt,
Willhelmstr. Und in allen HWK Betriebs-
stätten

Ettlinger Rebhexen e.V.

Hexenbesenwäsche
Am Donnerstag, 8. Januar, findet wieder
die Hexenbesenwäsche statt, um 18.11
Uhr am Narrenbrunnen. Wir freuen uns
auf viele Gäste!

Ettlinger Moschdschelle e.V.

Vorverkauf für die Faschingsnacht am
14. Februar startet !
Endlich ist es so weit, der Kartenvor-
verkauf für die 19. Ettlinger Faschings-
nacht am 14. Februar (Valentinstag) um
20.11 Uhr in der Stadthalle Ettlingen
beginnt. Karten für dieses Fastnacht-
sevent sind ab dem 10. Januar bei der
Stadtinformation im Schloss, Tel. 07243-
101380 erhältlich.
Es erwartet alle Narren ein abwechs-
lungsreicher Abend unter dem Motto „
Moschd oder Liebe“ passend zum Va-
lentinstag, bei dem Spaß, Gaudi, Come-
dy und viel Unterhaltung im Mittelpunkt
stehen. Jeder Tanzbegeisterte kommt
bereits während des Programms auf
seine Kosten. Auch in diesem Jahr ist
die Band „Night Kings Melody“ für die
musikalische Unterhaltung zuständig.
Das ideale Geschenk zum Valentinstag,
also nicht lange überlegen und rechtzei-
tig Karten sichern.

Termine der Kampagne 2015:
Die Nacht der Frauen !
16.01. : 14. Damensitzung, Beginn 20.01
Uhr, Stadthalle. Karten sind bei der
Stadtinformation erhältlich,
Tel. 07243-101380.

Von Kindern für Kinder in der Stadthalle!
Karten nur an der Tageskasse, Einlass
jeweils ab 13 Uhr, Beginn 14.11 Uhr.
01.02.: 1. Kinderfasching,
08.02. : 2. Kinderfasching
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Auch in diesem Jahr findet an beiden
Kinderfasching wieder ein Kostümwett-
bewerb in Zusammenarbeit mit der
Volksbank Ettlingen statt.

Informationen über die Ettlinger Mosch-
dschelle gibt es einfach bei Markus Utry
Tel. 07243-77848 oder einfach unter
www.moschdschelle.de

Tierheim Ettlingen

Zuhause gesucht für vier Degus

Vier männliche Degus befinden sich im
Tierheim. Sie werden paarweise oder
alle vier gemeinsam abgegeben. Da sie
sind extreme Nager sind, können sie
in Windeseile einen Käfig zerlegen. Sie
sind überaus neugierig und munter. Als
Schmusetiere sind sie denkbar ungeeig-
net. Sie sind eher etwas für Menschen ,
die das Beobachten der Tiere genießen.
Für jüngere und tierunerfahrene Kinder
ist ein Degu nicht die richtige Wahl, da
ihre Haltung sehr anspruchsvoll ist. Ge-
nerell hat die Deguhaltung gerade für
Neuhalter einen hohen Schwierigkeits-
grad. Bevor man sich Degus zulegt,
sollte man sich genau über die Haltung
dieser putzigen Tierchen informieren.

Deutscher Amateur Radio
Club A24

Liebe Funkfreunde,
wir haben die Wintersonnwende, den
kürzesten Tag des Jahres, geschafft! Ab
Weihnachten werden die Tage wieder
länger.

Im Namen des gesamten Vorstands
möchte ich mich bei jedem einzelnen
von Euch für die gute Zusammenarbeit
in 2014, die vielen gemeinsamen Erleb-
nisse und Erfolge bedanken. Auch die-
ses Jahr verlief wieder sehr harmonisch
und hat auch uns viel Freude gemacht.
Unser erster OV-Abend im neuen Jahr
ist am Freitag, 9. Januar, ab 20 Uhr in
der Waldgaststätte des TSV Spessart,
Allmendstr. 60 in Spessart.

Am darauffolgenden Sonntag, 11. Januar,
ist dann der 10m-Kontest.

Aus den
Stadtteilen

Ortsverwaltung

Nachruf
Der Ortschaftsrat und die Ortsverwal-
tung Bruchhausen trauern um

PETER ADRIAN.
Unser Mitgefühl gilt seiner
Familie.
Herr Adrian war von 2007 bis 2014
im Ortschaftsrat Bruchhausen. Zu
den vielen Themen, die er zu seinen
machte, gehörten insbesondere der
Lärmschutz A 5, der Hochwasser-
schutz sowie der Brückenbau.
Herr Adrian war ein sehr engagierter
und ernsthafter Ortschaftsrat. Es ging
ihm stets um die Sache – nie um
parteipolitisches Kalkül. Hatte er ein
Thema für sich ausgemacht, verfolg-
te er dieses mit Hartnäckigkeit und
Nachdruck.
Mit der laufenden Periode hatte Herr
Adrian das Amt des SPD-Fraktions-
vorsitzenden inne.
Herr Adrian war auch engagiertes
Mitglied des „BürgerNetzwerkes-
Bruchhausen“ („Älter werden in
Bruchhausen“). Mit unserer Partner-
gemeinde Fère-Champenoise war er
ebenfalls eng verbunden und regel-
mäßiger Gastgeber für Besucher.
Peter Adrian hinterlässt eine große
Lücke im Ortschaftsrat.
Wir werden ihn stets in guter Erinne-
rung behalten.
Für Ortschaftsrat und Ortsverwaltung
Wolfgang Noller
Ortsvorsteher

Das Offene Bücherregal im CAP-Markt
„Das Offene Bücherregal im CAP-Markt
wird sehr gut angenommen, auch von
Kindern“. So lautet die erste Rückmel-
dung von Willi Rast im Rahmen des
„Adventszaubers“ des Gewerbevereins.
Der Nikolaus, Lilly Zoller und Ortsvorste-
her Noller freuen sich mit.

Finissage der Ausstellung von
Werner Bentz im Rathaus

Am kommenden Sonntag, 11. Januar,
endet die viel beachtete Ausstellung im
Rahmen einer Finissage, sie ist an die-
sem Tag von 10 bis 15 Uhr geöffnet.
Über 60 Bilder in neuen Techniken sind
in der Ausstellung zu sehen. Ein Mar-
kenzeichen des Bruchhausener Künst-
lers sind inzwischen die Leuchttürme
auf alten Holzpaletten (Foto: Leucht-
turm in Holland) geworden, aber auch
die neuen BuchCollagen und Motive auf
alten Buchseiten sind sehenswert. Wer-
ner Bentz ist bei der Finissage mit sei-
ner Frau in der Ausstellung und erklärt
gerne die vielfältigen Techniken. Großen
Zuspruch finden auch die bibliophilen
gefalteten Bücher von Christa Bentz.
Aus alten Büchern entstehen durch die
filigrane Falttechnik Herzen, Schriftzüge
und Engel in vielerlei Variationen.
Die Ausstellung ist am kommenden
Sonntag zur Finissage von 10 – 15 Uhr
geöffnet. Dazu sind alle Kunstinteres-
sierten herzlich eingeladen.

Bürgerkritik:
Glascontainer weiterhin eine Zumutung

Die schlechte Nachricht: Stimmt! Die
Glascontainer sind immer noch in einem
inakzeptablen Zustand. Hinzu kommen
die Scherben im unmittelbaren Umfeld.

Die gute Nachricht: Im Frühjahr (also
demnächst) sollen die Container gerei-
nigt und neu gestrichen werden. Wir
müssen uns also noch ein bisschen ge-
dulden.

Bekannt: Das Tor am östlichen Fried-
hofeingang ist defekt. Der Schaden ist
gemeldet - Reparatur folgt.
Wolfgang Noller
Ortsvorsteher

Veranstaltungstermine

Montag, 12. Januar
09:30 Uhr – Gestalten in Ton –
Werkstatt Baum
14:00 Uhr – Boule – Bouleplatz,
Fère-Champenoise-Straße

Dienstag, 13. Januar
09:00 Uhr – Sturzprävention
14:00 Uhr – Skat


